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Einführung in die Literaturrecherche Agrarwissenschaften 

Handout 

Stand: 16.05.2018 

Wo fangen Sie am besten mit Ihrer Suche an? 

Sie können als Einstieg für Ihre Recherche die Website der SUB: www.sub.uni-
goettingen.de nutzen. Über diese Seite haben Sie Zugriff auf die lizenzierten 
elektronischen Zeitschriften, E-Books und Datenbanken auch von außerhalb des 
Campus. 

 

Screenshot Website der SUB Göttingen unter der Verwendung eines Bildes von: Claudia Hake und Nils Windisch 
-CC BY-NC-ND 3.0 

 Universitätskatalog 

Hier finden Sie die Literatur, die an der Universität Göttingen vorhanden ist. 
Beachten Sie, dass im GUK nur nach Büchern und Zeitschriftentiteln gesucht werden 
kann, nicht aber nach Zeitschriften-Aufsätzen bzw. Beiträgen aus Sammelwerken! 

Die wichtigsten Suchschlüssel (rechtes Pulldown-Menü)  

 
Screenshot des Göttinger Universitätskatalogs 

Über das Fragezeichen  erhalten Sie Tipps für die Anwendung der 
Suchschlüssel. 
 

https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
http://www.sub.uni-goettingen.de/
http://www.sub.uni-goettingen.de/
https://www.sub.uni-goettingen.de/sub-aktuell/
https://opac.sub.uni-goettingen.de/DB=1/LNG=DU/
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Alle Wörter [ALL]: 
Gesucht wird in allen Kategorien: Stich- und Schlagwörter, Vor- und Nachnamen, 
Verlagsnamen und –orte. Sinnvoll bei Kombination von Nachname des Autors und 
Titelstichwort. 
 
Alle Themen [THM]: 
Am besten geeignet für die thematische Suche. Sucht Stichwörter (im Titel 
vorkommende Wörter) und Schlagwörter (Begriffe die den Inhalt beschreiben bzw. 
wiedergeben). Empfehlenswert: nur Wortstamm mit „?“ 
 
Person, Autor [PER]: 
In der Reihenfolge: Nachname, Vorname. Ggf. Vornamen weglassen oder nach dem 
Anfangsbuchstaben ein „?“  setzen. 
 
Titelanfang Zeitschrift [ZTI]: 
Name einer Zeitschrift Wort für Wort in exakter Reihenfolge. Wenn zu lang, irgendwo 
abbrechen und mit „?“ beenden.  

Gemeinsamer Verbundkatalog (GVK) 

Im Gemeinsamen Verbundkatalog können Sie Bücher und Aufsätze, die außerhalb 
der Universität Göttingen vorhanden sind, per Fernleihe bestellen.  

Elektronische Zeitschriftenbibliothek (EZB) 

Elektronische Zeitschriften finden Sie in der EZB. Zur Verfügbarkeit der Texte 
beachten Sie bitte die Ampelanzeige. Bitte beachten Sie, dass in der EZB selbst 
nicht nach Aufsätzen gesucht werden kann, sondern nur auf den einzelnen 
Homepages der Zeitschriften. 

Datenbanken-Infosystem (DBIS) 

Hier finden Sie eine große Auswahl an Datenbanken zur Agrarwissenschaft. Wählen 
Sie aus der Fachübersicht Land- und Forstwirtschaft, Gartenbau, Fischereiwirtschaft, 
Hauswirtschaft, Ernährung aus. Unter den Topdatenbanken befinden sich die 
Datenbanken AgEcon Search und Web of Science. Wählen Sie zunächst eine 
Datenbank aus und recherchieren Sie zu Ihrem Thema. Mit dem  SFX/SUB-
Button (wenn vorhanden) kommen Sie dann zum Volltext.  

Web of Science 

 

Screenshot aus der Datenbank Web of Science 

In der Datenbank Web of Science benutzen Sie den  SFX/SUB-Button. 

 

http://rzblx10.uni-regensburg.de/dbinfo/dbliste.php?bib_id=subgo&colors=15&ocolors=40&lett=f&gebiete=48
http://rzblx10.uni-regensburg.de/dbinfo/dbliste.php?bib_id=subgo&colors=15&ocolors=40&lett=f&gebiete=48
http://apps-1webofknowledge-1com-1u6v4q0t12046.han.sub.uni-goettingen.de/UA_GeneralSearch_input.do?product=UA&search_mode=GeneralSearch&SID=F6WvAVgvstexVvIU3mR&preferencesSaved=
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 Screenshot aus der Datenbank AgEcon Search 

In der Datenbank AgEcon Search gehen Sie einfach auf den Button. 

Von außerhalb des Campus (z. B. zu Hause) können Sie auch Zugang zu den 
Volltexten aus lizenzierten Datenbanken, E-Journals und E-Books erhalten: 

 Wählen Sie zunächst über DBIS, EZB oder GUK Ihre gewünschte Datenbank, 

Zeitschrift bzw. E-Book aus.  

 Melden Sie sich dann mit der Nummer auf Ihrem Studierendenausweis und 

dem SUB-Passwort auf der Login-Seite des Authentifizierungsservers HAN 

an. 

 Dieses Video zeigt Ihnen die wichtigsten Schritte: https://youtu.be/pzn4ixQj5j0. 

Tipp: Steuern Sie die Inhalte der jeweiligen Datenbanken immer über DBIS an. So 
stellen  Sie sicher, dass Sie auf die Volltexte die die SUB Göttingen lizenziert hat, 
zugreifen können.  

Suche nach Titeln aus einer Literaturliste 

Beachten Sie den Publikationstyp (Buch, Aufsatz aus einem Sammelwerk, Artikel 
aus einer Zeitschrift). Je nach Publikationstyp wählen Sie einen passenden 
Suchraum, z.B. GUK; EZB; fachliche Datenbank (z.B. AgEcon Search, Web of 
Science  etc.) 

Beispiel für eine Monographie: 

• GEMAN, H. (2015): Agricultural finance. From crops to land, water and infrastructure. The Wiley finance 

series. John Wiley and Sons Inc, Chichester, West Sussex, United Kingdom. 

Beispiel für einen Aufsatz aus einem Sammelwerk: 

• DREYER, H. and S. ANDERS (2015): Survive with Caffeine. Trade Duration and Survival of Coffee Exports. 

In: Mußhoff, O. (Ed.): Neuere Theorien und Methoden in den Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

des Landbaus. 54. Jahrestagung der Gesellschaft für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des 

Landbaues e. V. vom 17. bis 19. September 2014. Schriften der Gesellschaft für Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften des Landbaues, Issue 50. Landwirtschaftsverlag, Münster: 481–485. 

 

 

 

http://ageconsearch.umn.edu/
https://youtu.be/pzn4ixQj5j0


 

 
 
 

Seite 4/6 

 

Beispiel für einen Artikel aus einer Zeitschrift: 

• GRABS, J., B. KILIAN, D. C. HERNANDEZ and T. DIETZ (2017): Understanding Coffee Certification Dynamics. A 

Spatial Analysis of Voluntary Sustainability Standard Proliferation. In: International Food and 

Agribusiness Management Review 19 (3): 31–56. 

Information: Wir haben für die Beispiele den Zitierstil „GJAE - German Journal of Agricultural 

Economics“ verwendet. 

Anders als Google erfordern die Bibliothekskataloge und die wissenschaftlichen 
Datenbanken eine korrekte Eingabe der Suchbegriffe. Es erfolgt keine automatische 
Erweiterung der Suchbegriffe mit ähnlichen oder verwandten Begriffen. Allerdings 
kann man z. B. mit Trunkieren (siehe S. 5) verschiedene Wortendungen mitsuchen. 

Suche nach einem bestimmten Thema: Suchbegriffe 

Analysieren Sie, welche Begriffe Ihr Thema umschreiben. Lösen Sie Abkürzungen 
auf.  

Thema: „Nachhaltige landwirtschaftliche Initiativen – Bedeutung am Beispiel 
Kaffee“ 

 

Tipp: Nutzen Sie auch Wörterbücher Ihres Faches und die Thesauri der jeweiligen 
Datenbanken, um Synonyme, Oberbegriffe, Unterbegriffe und verwandte Begriffe zu 
Ihrem Thema zu finden.  

Z. B. EconBiz: https://www.econbiz.de/eb/de/suchbegriffe-finden-stw/ 

 

 

https://email.gwdg.de/owa/redir.aspx?C=_QlAfCf025yPZx-K4AnjbeKb8kW95FPwYuS3z8wigPaY1sto-FjVCA..&URL=https%3a%2f%2fwww.econbiz.de%2feb%2fde%2fsuchbegriffe-finden-stw%2f


 

 
 
 

Seite 5/6 

 

Suche nach Literatur zu einem Thema: Suchstrategien 

Schneeballsystem:  

 Nutzen Sie schon bekannte besonders relevante Literatur für die weitere 

Suche, indem Sie die Fußnoten und das Literaturverzeichnis nach weiteren 

interessanten Literaturangaben durchsuchen 

 Das geht auch in Datenbanken und Bibliothekskatalogen: Suchen Sie in der 

Beschreibung der gefundenen Dokumente nach interessanten 

Schlagwörtern/keywords und klicken Sie diese an. So erhalten Sie thematisch 

verwandte Titel.  

Im GUK und in jeder Datenbank gibt es die Möglichkeit, zwischen einfacher und 
erweiterter Suche (simple/advanced search) zu wählen. Die erweiterte Suche ist vor 
allem nützlich, wenn mehrere Suchbegriffe kombiniert werden sollen oder Sie die 
Suche auf bestimmte Aspekte eingrenzen wollen.  

Trunkieren: Es wird nur der Wortstamm eingegeben. Beenden Sie an einer 
sinnvollen Stelle Ihren Suchbegriff mit einem Platzhalter (*, ?). Die Treffermenge 
erhöht sich deutlich. Bei einer thematischen Suche sollten Sie dies grundsätzlich 
machen. Singular- und Pluralformen und zusammengesetzte Begriffe können Sie so 
einbeziehen.  

Beispiel: sustain* -> findet auch sustainable, sustained, sustainability, sustainability-
Fonds 

Phrasensuche: Hier wird vorgegeben, welche Zeichenfolge exakt gesucht werden 
soll. Die Suchbegriffe werden in Anführungszeichen gesetzt. 

Beispiele: „ Fair trade“, „climate change“ oder „South-East Asia“ 

Kombinieren von Suchanfragen mit Boole’schen Operatoren 

UND: um die Treffermenge zu verringern: Alle Suchbegriffen müssen vorkommen. 
Dies ist die Voreinstellung in vielen Katalogen und 
Datenbanken, wenn Sie etwas in den Suchschlitz 
eingeben. Hier: die Begriffe „sustainable initiatives“ und 
„coffee“ müssen vorkommen. 

ODER: um die Treffermenge zuvergrößern: Mindestens 
einer der genannten Begriffe muss vorkommen. Es muss 
entweder „sustainable initiatives“ oder „coffee“ oder 
beides vorkommen. 

NICHT: um die Treffermenge zu verringern. Es wird der 
erste Begriff gefunden, nicht der zweite. Mit NICHT kann 
man Wörter bei der Suche ausschließen. 

Hilfreiche Tipps finden Sie im GUK unter dem Reiter 
„Hilfe“. 
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Was haben Sie gefunden? – Analyse der Treffer 

Zu wenige Treffer? 

 Überprüfen Sie die Begriffe in Ihrer Wortliste: Verwenden Sie Synonyme, 
allgemeinere Begriffe oder Übersetzungen 

 Trunkieren Sie hinter dem Wortstamm 

 Weniger Begriffe in einer Suche verwenden 

 Weitergefasste Begriffe verwenden 

Zu viele Treffer? 

 Verwenden Sie speziellere Suchbegriffe 

 Fügen Sie Ihrer Suchstrategie einen weiteren Aspekt hinzu 

 Nutzen Sie die formalen Filterfunktionen der Datenbanken  z.B. 
Eingrenzung des Erscheinungszeitraums auf die letzten 5 Jahre, Sprache, 
Publikationsformen etc. 

Ansprechpartner/innen und Tipps 

Auf den Webseiten der SUB Göttingen finden Sie unter dem Punkt „Lernen und 
Lehren“ viele Tools und Techniken zum wissenschaftlichen Arbeiten: 
https://www.sub.uni-goettingen.de/-bBEWV sowie weitere „Selbstlernangebote“ 
https://www.sub.uni-goettingen.de/-f5tVw 

Literaturverwaltungsprogramme wie Citavi und Zotero unterstützen beim Sammeln 
und korrekten Zitieren Ihrer Literatur. Die SUB Göttingen bietet hierzu Kurse an: 
https://www.sub.uni-goettingen.de/-Ks246 

Das internationale Schreibzentrum der Universität Göttingen bietet Kurse und 
Beratungen zum Schreibprozess und zur Textgestaltung: https://www.uni-
goettingen.de/de/512913.html 

Die Uni Göttingen hat Informationen (inkl. einem Quiz) zum Thema Plagiate 
zusammengestellt: http://www.uni-goettingen.de/de/519762.html 

Fachspezifische Tipps zur Recherche und ausgewählte Suchräume finden Sie auf 
den Fachinformationsseiten der SUB Göttingen: https://www.sub.uni-goettingen.de/-
7g7uX 

Sie haben noch Fragen? Bitte wenden Sie sich an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Informationstheken: information@sub.uni-goettingen.de bzw. +49 551 39-5231 (Tel.). 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei Ihren Projekten! 

https://www.sub.uni-goettingen.de/-bBEWV
https://www.sub.uni-goettingen.de/-f5tVw
https://www.sub.uni-goettingen.de/-Ks246
https://www.uni-goettingen.de/de/512913.html
https://www.uni-goettingen.de/de/512913.html
http://www.uni-goettingen.de/de/519762.html
https://www.sub.uni-goettingen.de/-7g7uX
https://www.sub.uni-goettingen.de/-7g7uX
mailto:information@sub.uni-goettingen.de
tel:+49-551-395231

